
Call for Papers für das „Jahrbuch des Föderalismus 2024“ 
Klimawandel – föderale Antworten auf eine globale Herausforderung (Arbeitstitel) 

Der Klimawandel ist die größte globale Herausforderung für die Zukunft der Menschheit. Klimapolitik 
muss dementsprechend ebenfalls global gedacht werden, zugleich sind die supranationale EU-Ebene 
ebenso wie die nationale, regionale und die lokale Ebene von Bedeutung. Klimapolitik ist damit immer 
Mehrebenen-Politik. Sie ist zugleich multidimensional und multisektoral, da Klimaschutz weit über 
Umweltpolitik hinausgeht und zahlreiche andere Felder, wie etwa die Sicherheitspolitik, berührt. Sie ist 
des Weiteren einerseits sozio-technisch und regulativ geprägt, trägt andererseits aber auch normativen 
Ansprüchen Rechnung. Angesichts dieser enormen Komplexität von Klimapolitik stellt sich die Frage, 
wie föderale bzw. Mehrebenen-Systeme auf die Herausforderungen und Dynamiken der Klimakrise 
reagieren und handlungsfähig bleiben können. 

Für das Jahrbuch des Föderalismus 2024 laden wir dazu ein, Vorschläge für Beiträge einzureichen, die 
sich mit unterschiedlichen Aspekten dieser Problematik befassen. Es kann sich dabei um Fallstudien 
oder auch vergleichende Studien handeln; um Untersuchungen, die auf einzelne Länder, Regionen oder 
auch Kommunen blicken und dabei Mehrebenen-Dynamiken berücksichtigen. Auch vergleichende 
Beiträge sind sehr willkommen. Ferner können sich Beiträge auch stärker auf administrative und 
steuerungstheoretische Aspekte fokussieren, z.B. auf den Wandel sozio-technischer Infrastrukturen 
oder Anpassungen in Bezug auf regulative Instrumente und ihre Effekte. 

 

Wir möchten darauf hinweisen, dass der Redaktionsschluss für die Beiträge, die angenommen 
werden, am 31. Mai 2024 sein wird, um ein Erscheinen des Jahrbuchs im Herbst 2024 zu 
garantieren. 

Das „Jahrbuch des Föderalismus“ erscheint seit über 20 Jahren im Nomos-Verlag (Baden-Baden). Es wird 
vom Europäischen Zentrum für Föderalismus-Forschung (EZFF) an der Universität Tübingen 
herausgegeben. Das Jahrbuch ist als Kompendium konzipiert, das den Leser:innen aus Forschung, Politik 
und Verwaltung einen aktuellen Überblick über verschiedene Aspekte föderaler und regionaler Struktur 
und Politik bietet. Es sind sowohl deutsch- als auch englischsprachige Beiträge möglich. 

Neben einem jährlich alternierenden Schwerpunktthema umfasst das Jahrbuch die folgenden Rubriken, 
für die ebenfalls gerne Beitragsvorschläge eingebracht werden können: 

• Themen der Forschung 
• Beiträge zum deutschen Föderalismus 
• Europäische Länderberichte 
• Außereuropäische Länderberichte 
• Regionale und kommunale Kooperation in Europa 
• Europäische Union / Europäische Integration 

Wir bitten um die Übersendung von 1-2-seitigen Abstracts (inkl. einer kurzen biographischen Notiz) bis 
zum 15. Dezember 2023 an folgende Email-Adresse: ezff@uni-tuebingen.de. Wir freuen uns auf Ihre 
Vorschläge. 
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